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                                                                     Sonderausgabe zum Weltkindertag 2024 

Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 

Am 20. September war Weltkindertag – und zwar zum 70. Mal. Ein besonderes Jubiläum 
für einen besonderen Tag, den UNICEF und das Deutsche Kinderhilfswerk diesmal unter 
das Motto „Mit Kinderrechten in die Zukunft“ gestellt haben. Die beiden 
Kinderschutzorganisationen fordern, dass die Politik ihre Prioritäten verstärkt auf Kinder 
ausrichtet. Nicht nur weil jedes Kind ein Recht auf Schutz und Unterstützung durch die 
Gesellschaft hat, sondern auch, weil unsere Gesellschaft umgekehrt jeden jungen 
Menschen braucht, um die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Jedes Kind soll 
sich also möglichst gut entwickeln können – ganz egal, woher es kommt. Und genau das 
ist auch der Anspruch der Bornheimer Kitas. Auch wir freuen uns über jedes Kind, das unsere Einrichtungen 
bereichert und sie bunt und vielfältig macht. Und ich bin sehr glücklich darüber, dass wir durch den stetigen 
Ausbau unserer Kita-Landschaft jedem Kind ab drei Jahren in diesem Jahr einen Platz anbieten konnten.  
Da versteht es sich fast von selbst, dass der Weltkindertag in unseren Einrichtungen gebührend gefeiert wurde, 
und zwar so kreativ, dass es uns eine Sonderausgabe wert war. Viel Spaß bei der Lektüre wünscht 
 

Ihr Maruan Azrak, Leiter des Jugendamts Bornheim 
_______________________________________________________________________________________________
 

Im Haus Regenbogen wurden Wünsche wahr 
 

Ein großes Puzzle voller Wünsche und Gedanken 
war zum Weltkindertag im städtischen Familienzen-
trum Haus Regenbogen in Bornheim zu bewundern. 
Die Kinder hatten es im Vorfeld gebastelt, inspiriert 
vom diesjährigen Motto „Mit Kinderrechten in die  
Zukunft“.  
Am Tag 
selbst wurden 
die Kids dann 
morgens mit 
Seifenblasen, 
dem Kinder-
rechte-Song 
„Ich darf das“ 
und kleinen 
Straßen-
kreide-Kunst-
werken be-
grüßt. Da-
nach gab es 
Wunschfrüh-
stücke in den 
jeweiligen 
Gruppen,  
einen Sing-
kreis und eine Kasperle-Theater-Aufführung.  
Auch im Verlauf des Tages erwarteten die Kinder 
noch viele Aktionen, die sie sich vorab in einer Kin-
derkonferenz gewünscht hatten: Von Kinderschmin-
ken und Kinderdisco über das Mitbringen von Ku-
scheltieren bis hin zu lustigen Kreisspielen war alles 
dabei. So wurde es ein besonders schöner Tag, der 
allen in Erinnerung bleiben wird. 
 

 

Die Sonnenblume setzte Zeichen 
 

Auch das Familienzentrum Sonnenblume in Walber-
berg hat sich gefreut, gemeinsam mit der gesamten 
Stadt Bornheim den Weltkindertag zu feiern und ein 
klares Zeichen für die Bedeutung der Kinderrechte 
und eine kinderfreundliche Zukunft zu setzen. 
Dazu hatten die Kinder mit viel Kreativität ein farben-
frohes Plakat gestaltet, das die Rechte und Wün-
sche der Kinder in den Vordergrund stellt. 
Besonders eindrucksvoll war auch die bunte Puzzle-
girlande, die in enger Zusammenarbeit von Kindern, 
Eltern und Erzieher*innen entstanden ist und an den 
Zaun der Kita gehängt wurde. Jedes Puzzleteil 
wurde individuell gestaltet und mit Wünschen für die 
Zukunft bemalt oder beschrieben. Die Girlande sym-
bolisierte nicht nur die vielfältigen Zukunftswünsche 
der Kinder und Eltern, sondern auch den Zusam-
menhalt und die gemeinsame Verantwortung, die 
Kinderrechte zu wahren und zu fördern. 

 

Kreativ für Kinderrechte wurden die Kids in der Sonnenblume. 
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Die Wünsche auf der Girlande der „Sonnenblume“ waren vielfältig und 
reichten vom Recht auf Erholung und Recht auf Familie bis hin zu Kos-
tümen in der Kita und Popcorn zum Frühstück. 

 
Ballons bei der Blumenwiese  
 

Im Familienzentrum Blumenwiese in Roisdorf wur-
den die Kinder schon morgens mit Luftballons und 
dem Banner der Kinderrechte empfangen, bevor sie 
sich ein besonderes Frühstück an einer großen Ta-
fel schmecken lassen durften.  
Anschließend ging es gleich in den Garten. Bei wun-
derbarem Sonnenschein konnten die Kinder mit 
Kreide malen, sich schminken lassen, sackhüpfen  
oder mit dem großen Schwungtuch spielen. 
 

 
 
Viel Action bei der Burgwiese 
 

Auf Hochtouren liefen auch die Vorbereitungen für 
den Weltkindertag in der Kita Burgwiese in Hem-
merich. Die Kinder gestalteten gemeinsam mit ihren 
Erzieher*innen zwei große Plakate zum diesjährigen 
Motto, die vor der Eingangstür aufgehängt wurden. 

Für den Tag selbst 
hatten sich die Kids 
mehrere Aktionen 
gewünscht. Mit ei-
nem Morgenkreis 
und einer Ge-
schichte zum 
Thema Kinder-
rechte wurde das 
Programm eröffnet. 

Im Anschluss hatten die Kinder großen Spaß beim 
Waffelbacken, Kreide- und Mandala-Malen sowie 
mit Seifenblasen bei schönstem Wetter auf dem  
Außengelände. 
In der Turnhalle fanden parallel Spiele mit einem 
Schwungtuch statt. Zum Abschluss wurde dann mit 
den Kindern ein „Schriftzug“ aus Spielsachen ge-
legt, um die Besonderheit des Weltkindertags in 
Form eines Bildes noch einmal deutlich zu machen. 
 

 
 
Überraschungen bei der Flora 
 

In der städtischen Kita Flora in Waldorf wurde der 
Weltkindertag mit viel Schwung gefeiert. Es gab als 
Überraschung gleich zwei Hüpfburgen und die Kin-
der konnten sich bei Musik, Seifenblasen und bun-
ten Kreide-Aktionen so richtig austoben.  
Passend zum Motto „Mit Kinderrechten in die Zu-
kunft“ wurde nicht nur der Kinderschutz-Rap gesun-
gen, sondern jedes Kind konnte einen bunten Ballon 
in die Luft steigen lassen, an dessen Band ein Kärt-
chen mit einem Kinderrecht hing. Wie in den ande-
ren Kitas waren sich auch hier am Schluss alle einig: 
Der Weltkindertag ist einfach klasse! 
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